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Appartement-
wohnen im 

Haus Lichtbogen 

Die Angebote des Karren 
Schulbegleitung 
Begleitung für Kinder und Jugendliche in inklusiven 
Kindergärten, Regel- und Förderschulen 

Familienunterstützender Dienst 
Unterstützung, Beratung und Begleitung von Familien 
mit behinderten Angehörigen

Wohnen 
Betreute Wohngemeinschaften und Appartement- 
wohnen in Bonn, Sankt Augustin und Troisdorf

Freizeit und Ferien 
Angebote für eine kreative und erlebnisreiche Freizeit, 
von regelmäßigen Treffs bis zur Urlaubsreise

Schatzkiste Bonn/Rhein-Sieg 
Partnerbörse für Menschen mit Behinderungen

Pflege zu Hause 
Ambulante Pflege für Senioren, Menschen mit Behin-
derungen sowie für all jene, die aus anderen Gründen 
(vorübergehend) Pflege benötigen



UNSER ANGEBOT

Das Haus Lichtbogen 
Das Haus Lichtbogen ist Teil eines seit Mai 2002  
gewachsenen Siedlungsprojekts in Bonn-Holzlar, das 
alle hier lebenden Menschen verbindet. Von den ins-
gesamt 21 Wohnungen des Haus Lichtbogen gehören 
12 Appartements zum ambulant betreuten Wohnen des 
Karren. Die übrigen Wohnungen sind frei vermietet. 

Auch Menschen mit Behinderungen, die in unmittel-
barer Nähe des Hauses in der Siedlung Bergmeisterstück 
leben, nutzen die Angebote des Karren. 

Geschichte

Das inklusive Wohnprojekt entstand im Jahr 2002 aus 
einer Elterninitiative.

Seit 2018 ist das Haus Lichtbogen Teil des Karren. Die 
ersten Bewohner und Mitglieder der Gemeinschaft 
gaben sich den Namen „Haus Lichtbogen“.

Finanzierung

Die Betreuung der Bewohnerinnen und Bewohner  
finanziert in der Regel der Landschaftsverband  
Rheinland (LVR) im Rahmen der Eingliederungshilfe. 

Das pädagogische Team betreut die Menschen mit 
geistigen, körperlichen oder psychischen Behinderungen 
ganz nach deren individuellen Bedarf. Sie leben selbst-
bestimmt in eigenen Appartements, können aber die 
Vorteile der Gemeinschaft wie diverse Freizeitmöglich-
keiten nutzen. So treffen sich die Bewohnerinnen und 
Bewohner im Alter von Mitte 20 bis Anfang 60 häufig 
im Gemeinschaftsraum oder samstags zum Brunchen. 

DAS TEAM UNTERSTÜTZT ZUM 
BEISPIEL DABEI, 
•	das Leben selbstbestimmt  
	 zu gestalten (u.a. Haushalts- 
	 führung und Finanzen),

•	sich im Wohnumfeld zu  
	 orientieren,

•	den Tagesablauf zu planen 
	 und zu strukturieren,

•	mit Behörden umzugehen  
	 sowie

•	soziale Kontakte aufzubauen 	
	 und zu pflegen.


